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TERMINE
Mittwoch, 7. März  2019 | 19.00 – 21.30 Uhr

5. Pfarrkonvent der Pfarrei  
St. Bonifatius und St. Lambertus
Anmeldung bis zum 04.03. unter pfarrkonvent@
bonifatius-lambertus.de oder in den Pfarrbüros 
(02585/436, 02581/980077)  
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Pfarrei St. Bonifatius u. St. Lambertus

Samstag, 9. März 2019 | 20.00 Uhr

Generalversammlung des  
Schützen- und Heimatvereins
Ort: Gaststätte Bütfering 
Veranstalter: Schützen- und Heimatverein Hoetmar

Samstag, 16. März 2019 | 13.00 Uhr

Dorfsäuberungsaktion
Ort: Stellmacherei, Veranstalter: Schützen- u. Heimatverein

Samstag, 16. März 2019 | 15.00 – 17.00 Uhr

Offener Treff
Ort: Pfarrheim Hoetmar, Veranstalter: AK „Integration“

Sonntag, 17. März 2019 | 9.00 Uhr

Gottesdienst mit anschl. Fastenfrühstück
Ort: St.-Lambertus-Kirche/Pfarrheim  
Veranstalter: Pfarrei St. Bonifatius u. St. Lambertus

Montag, 18. März 2019 | 19.00 Uhr

Düt un Dat up platt!
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“

Mittwoch, 27. März  2019 | 19.00 Uhr

Mitgliederversammlung der kfd
Anmeldung bis zum 09.03. bei Schreiben & Schenken 
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“

Samstag, 30. März 2019 | 19.30 Uhr

Blindverkostung von „Fernseh-Bieren“
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich unter martin@hopfenbengel.de oder unter 
0151-21569112 (Martin Zäh). Kostenbeitrag: 16,50 €. 
Ort: Wiebusch-Treff, Veranstalter: Zäh-Bräu

Samstag, 30. März 2019 | 19.30 Uhr

Generalversammlung Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten
Es steht u. a. die Wahl des gesamten Vorstandes an.  
Ort: Gaststätte Northoff 
Veranstalter: Kameradschaft ehemaliger Soldaten

Welt-Uraufführungen gibt es, 
wie der Name vermuten lässt, 
nur sehr selten und immer nur 
ein einziges Mal. Von daher 

darf man gespannt sein auf 
eine Premiere der musikali-
schen Art, die am Sonntag, 31. 
März, im Bürgerhaus Telgte 

Blindverkostung bekannter Biere im Wiebusch-Treff

VON MARTIN ZÄH

Einen kurzweiligen und un-
terhaltsamen Abend hatten 
die Teilnehmer der ersten 
Blindverkostung von „Fern-
sehbieren“ Mitte Februar im 
Wiebusch-Treff. Aufgabe der 
Teilnehmer war es, acht be-
kannte Biere am Schaum, Ge-
ruch, Geschmack und an der 
Rezenz (Frischeeindruck eines 
Bieres, Anm. d. Red.) zu erken-
nen und zu bewerten. Dazu 
wurden alle Biere in einer neu-
tralen Flasche ohne Etikett 
serviert und nach einem Stan-
dard in Teku-Gläser (Bierver-
kostungsgläser, Anm. d. Red.) 
eingeschenkt. Anschließend 
galt es, jede Bierprobe nach 
einem einheitlichen Schema 

zu beurteilen. Und natürlich 
sollte jeder seinen Tipp abge-
ben, um welche Biermarke es 
sich handeln könnte. Am Ende 
der Veranstaltung wurde das 
lustige „Bierrätsel“ natürlich 
aufgelöst, wobei bis zum 
Schluss einige Biere für manch 
Überraschung und große Au-
gen sorgte. 

Alle, die auch mal testen 
möchten, welches Pils ihnen 
am besten mundet und wie 
man auch privat ein „Blind-
Tasting“ durchführt, haben 
übrigens noch einmal die Ge-
legenheit dazu: Am Samstag, 
dem 30. März 2019, wiederholt 
Martin Zäh von Zäh-Bräu die 
Veranstaltung im Wiebusch-
Treff. 

Anmeldungen sind möglich 
unter martin@hopfenbengel.
de oder unter Mobil 0151-

21 56 91 12. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 16,50 Euro, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

… gingen ihre Aufgabe aber auch ernsthaft und 
hochkonzentriert an.

Die Teilnehmer der ersten Blindverkostung von „Fernsehbieren“ hatten viel Spaß, …

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

A-cappella-Konzert vereint Musaic und unerho:rt
stattfinden wird: Der Chor 
„MUSAIC“ und das Vokalen-
semble „un erho:rt“ laden zu 
einem gemeinsamen Konzert 
ein. Unter dem Titel „unerho:rt 
musaicalisch“ öffnet sich ab 
18.30 Uhr der Vorhang für ei-
nen bisher einzigartigen A-
cappella-Abend. Der aus 
Everswinkel stammende Chor 
MUSAIC ist seit 25 Jahren mit 
mittlerweile zwölf Mitgliedern 
unterwegs und begeistert da-
bei durch die gemeinsame 
Lust am Singen. „Mit Leiden-
schaft und Begeisterung wer-
den wir in einem Teil des Kon-
zertes aktuelle A-cappella-
Musik auf die Bühne bringen“, 
so MUSAIC-Chorleiter Chris-
tian Straub aus Münster. Ne-
ben eigenen Konzerten hat 
sich MUSAIC mit dem Licht-
blicke-Festival, das jährlich in 
Hiltrup mit verschiedenen 
Künstlern aus der Region 
stattfindet, einen Namen ge-
macht. 

Gemeinsam mit Ihnen und 
ebenfalls mit einem eigenen 
Programmteil wird unerho:rt 
die Zuhörer in ihren Bann zie-
hen. Auch wenn das Ensemble, 
zusammengesetzt aus dem 
ganzen Kreis Warendorf, mit 
acht SängerInnen ein wenig 
kleiner daherkommt, so wissen 
auch sie, das Publikum zu be-
geistern. Bei einer guten Mi-
schung aus aktuellen Hits und 
bekannten Ohrwürmern geht 
es bei unerho:rt immer unter-
haltsam und locker auf der 
Bühne zu. „Wir freuen uns auf 
unsere Bühnenpremiere zu-
sammen mit MUSAIC und zu-
gleich auf unser Kennenlernen 
mit den Ohren in Telgte“, 
schmunzelt Marcel Horst von 
unerho:rt. Karten zum Preis 
von 15,– € (13,– € ermäßigt) gibt 
es ab sofort bei „Schreiben & 
Schenken Eickhoff“ in Hoet-
mar. Weitere Informationen:

www.musaic.de
www.unerhoert-vokal.de
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Kirchenchorkarneval mit tollem ProgrammKnapp an Qualifikation für die Meisterrunde gescheitert

VON DORIS OVERHUES

Ein tolles und abwechslungsrei-
ches Programm boten die Da-
men der Altstimme beim Kir-
chenchorkarneval. Die flotten 
Alten erwiesen sich schon beim 
Einzug keineswegs gebrechlich, 
sondern tanzten mit den Rolla-

Wenn die dritte Tischtennis-
mannschaft des SC Hoetmar 
die Sporthallen in der Umge-
bung betritt, gibt es nicht selten 
überraschte Blicke. Die Mann-
schaft besteht nämlich aus-
schließlich aus Damen und tritt 
seit Beginn der Spielzeit in der 
3. Kreisklasse wöchentlich ge-
gen Herrenteams an. 

„Im letzten Jahr haben wir in 
der Damen-Bezirksklasse und 
gegen Teams wie Brukteria 
Dreierwalde oder den SV Di-
ckenberg gespielt. Zum Teil wa-
ren die Spiele kürzer als die An-
fahrt“, erinnert sich Andrea 
Ohlmeier: „Das macht natür-
lich wenig Spaß.“ In der neuen 
Saison hätte sich die Situation 
noch weiter verschlechtert, soll-
te der SC doch in die „Ruhrpott-
Staffel“ eingruppiert werden 
und regelmäßig wochentags in 

toren durch den Saal. Ein hän-
gendes „F“ einer alten Schreib-
maschine konnte von der Com-
puterfachfrau nicht entfernt 
werden und bei der Inszenie-
rung vom Märchen Rotkäpp-
chen spielten die Frauen in fan-
tastischen Kostümen mitten im 
Wald. Mirko Kieslich nahm die 

Recklinghausen oder Waltrop 
antreten.

Wie Heike Kappelhoff berich-
tet, sei man sich nach der Staffe-
leinteilung schnell einig gewe-
sen, sich aus der Damen-Be-
zirksklasse zurückzuziehen 
und künftig nur noch gegen 
Männerteams zu spielen: „An-

sonsten hätte der Großteil von 
uns auch aufgehört, Tischtennis 
zu spielen.“ Die Entscheidung 
haben die Damen bislang nicht 
ansatzweise bereut. „Die An-
fahrtswege sind deutlich kürzer 
und es macht super viel Spaß, 
gegen die Herren zu spielen“, 
sind sich Alina Flaßkamp, An-
drea Ohlmeier und Heike Kap-
pelhoff einig. Außerdem müsse 
man sich nicht mehr über das 
Gezicke einzelner Gegenspiele-
rin aufregen.

Chorproben aufs Korn und er-
oberte sich in neongelber Sig-
nalkleidung als Chorleiter die 
Aufmerksamkeit. Jedes Los 
war ein Gewinn, die Tombola 
begeisterte im Wortspiel mit 
vielen Überraschungen. Zu den 
Gästen zählten die Freunde aus 
Freckenhorst, der Kaiserthron 

In der Hinrunde sind die Da-
men in der 3. Kreisklasse knapp 
an der Qualifikation für die 
Meisterrunde gescheitert. Ein 
Grund könnte die Umstellung 
vom Damen- auf den Männer-
bereich gewesen sein. „Die 
Männer spielen deutlich offen-
siver und es gibt kein blödes 
Rumgeschupfe“, sagt Alina 
Flaßkamp. Insgesamt würden 
die Damen von Hoetmar III 
durchweg positives Feedback 
bekommen. „Manche Männer 
verlieren aber ungern gegen 
Frauen“, so Heike Kappelhoff.

Am Freitag, 15. März, traf die 
Mannschaft auf die Herren der 
SG Telgte V. „Uns ist es egal, ob 
wir gegen Männer oder Frauen 
spielen“, sagte Andreas Hell-
mann: „Hauptsache, wir haben 
Spaß beim Tischtennisspielen.“ 
Eine reine Damenmannschaft 
im Herrenbereich sei zwar un-
gewöhnlich. Gleichwohl wür-
den auch in anderen Mann-
schaften vereinzelt Damen mit-
spielen.

um Alfons Krummacher und 
selbstverständlich Prinz Stefan 
I. „von Rohre verlegen und Eier 
geben“ mit seinem Elferrat. Die 
Mädchen der Tanzgruppe des 
1. und 2. Schuljahres sowie bei-
de Gardetanzgruppen des SC 
Hoetmar brachten die Stim-
mung auf den Höhepunkt.

Das Spiel gewann der SCH mit 
8:4. Heike Kappelhoff (3) und 
Alina Flaßkamp punkteten in 
ihren Einzeln sowie im Doppel. 
Drei weitere Spiele gewann Jug-
endspieler Jannik Stork, der auf-
grund krankheitsbedingter 
Ausfälle und Terminkollisio-
nen kurzfristig bei den Damen 
aushalf. Nach dem vierten 
Rückrundensieg grüßen die 
Damen übrigens ungeschlagen 
von Platz 1 der Tabelle. Die 
Meisterschaft sei keine Pflicht, 
vielmehr wolle man oben an-
greifen und Spaß haben.

Auch nach den Spielen haben 
die Damen ein festes Ritual. 
Während ihre männlichen Ge-
genspieler mit einer Flasche Bier 
anstoßen, treffen sie sich zum 
Picknick. Insofern bleibt Hoet-
mar III in der 3. Kreisklasse die 
etwas andere Mannschaft. Zum 
Team gehören zurzeit: Marion 
Heuckmann, Birgit Elkmann, 
Heike Kappelhoff, Andrea Ohl-
meier, Alina Flaßkamp, Birgit 
Venns und Annette Freitag.

Birgit Venns, Alina Flaßkamp, Andrea Ohlmeier und Heike 
Kappelhoff (vorne v. l.) trafen am 15. März auf die SG Telgte V  
mit Andreas Hellmann, Aaron Timmer, Timon Wortmann und 
Silas Wortmann (hinten v. l.).

Angebote gültig 

bis Samstag, 16. März 2019

EINLADUNG
Einladung zum 3. „Ludger“-Treffen
Auch in diesem Jahr möchten wir zu einem Treffen aller 
„Ludger“ aus Hoetmar und Umgebung einladen. Am 
Sonntag, dem 31. März 2019 lädt  Ludger Kortenjann, Müh-
lenweg 3, um 17.00 Uhr zu einem gemütlichen Treffen ein.
l.kortenjann@t-online.de,oder Tel.: 0170/6944767
Bitte meldet Euch an unter l.kortenjann@t-online.de oder 
per Telefon 0170 - 6 94 47 67.

Foto: Oliver Baumjohann
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Im Wiebusch auf Entdeckungstour Generalversammlung der Damen- und Ehrengarde

Bei strahlendem Sonnenschein 
haben sich am Samstagnach-
mittag, 23. Februar 2019, rund 
40 kleine und große Hoetmarer 
in der heimischen Natur auf 
Entdeckungstour begeben. Ei-
gentlich hatte der Arbeitskreis 
„Integration“ der Dorfwerkstatt 
die rollende Waldschule zum 
Besuch eingeladen. Da Waid-

Rena Hustert, Hannah Eick-
hoff, Neela Sickmann, Maike 
Tertilt, Julia Vages-Schmitz, 
Lara Kühl, Josefine Wiesen-
dahl, Felix Kohlstädde und To-
bias Hagenhoff sind am Frei-
tagabend der Damen- und Eh-
rengarde neu beigetreten. 
„Schön, dass ihr mit uns Schüt-
zenfest feiern wollte“, sagte 
Heiko Liermann. Während der 
Generalversammlung im Cor-
ner betonte der Sprecher der 
Garden, dass weitere Neumit-
glieder herzlich willkommen 
seien. Das Mindestalter für Da-
men betrage 16 Jahre, Ehren-
gardisten müssten ein Jahr älter 
sein.

„Es war mal wieder ein super 
Schützenfest“, blickte Zugfüh-

mann Martin Sievers aber er-
krankt war, hatten die heimi-
schen Jäger Dieter Jungmann, 
Philipp Sickmann, Linus Sick-
mann und Jonas Elkmann 
kurzfristig die inhaltliche Orga-
nisation übernommen. „Dank 
WhatsApp ist alles möglich“, 
scherzte Dieter Jungmann.

Vom Pfarrheim machten sich 
alle Teilnehmer auf den Weg in 
den Wiebusch. „Wir sind si-
cherlich auch Jäger. In erster 
Linie fühlen wir uns aber als 
Pfleger und Heger“, erklärte 
Jungmann. Um die Artenviel-
falt zu erhalten, setze man sich 
in den heimischen Niederwild-
revieren auf vielfältige Weise 
für Lebensraumverbesserun-
gen ein. Beispielhaft nannte er 
die Anlage von Wildäckern, 
Teichen, Habitaten und Bioto-
pen. Ziel sei es, für die Tierwelt 
natürliche Lebensräume zu 
schaffen und diesen auch Rück-
zugs- und Brutmöglichkeiten 
zu bieten. „In Hoetmar sind wir 
über 50 Jäger und gut aufge-
stellt.“

Um den zahlreichen Kindern 
die Natur näher zu bringen, 
hatten sich die vier Waidmän-
ner einiges ausgedacht. Bei-
spielsweise wurde mit Jagd-
hornsignalen demonstriert, 
wie sich die Jäger zu Zeiten 
ohne Handys verständigt ha-

ben, oder es galt, im Wiebusch 
verstecke Präparate eines Fuch-
ses und Marders zu finden. 
Ebenso suchten die Kinder im 
Wald unter anderem nach Stö-
cken, Ameisenhaufen oder ver-
schiedenen Blättern. Zudem 
durfte sich Jagdhund „Biene“ 
über viele Streicheleinheiten 
freuen.

Nach dem Waldspaziergang 
kehrten alle Teilnehmer – da-
runter auch Vertreter der Land-
jugend – im Pfarrheim ein und 
stärkten sich mit Kaffee und 
Kuchen. Derweil führten die 
Hoetmarer Jäger den Film 
„Was bedeutet Natur leben – 
lieben – schützen“ vor und er-
klärten anhand verschiedener 
Präparate, wo und wie diese 
Tiere leben und was sie zum 

Leben benötigen. Natürlich 
durften die Kinder die Präpara-
te von Waschbär, Schleiereule, 
Feldhase und Co. auch selbst in 
die Hand und genau unter die 
Lupe nehmen. Zudem gab es 
viele Informationen zu den 
 Hoetmarer Niederwildrevieren 
und deren Besonderheiten.

Adelheid Vollmann als Spre-
cherin des Arbeitskreises „Inte-
gration“ nutzte die Veranstal-
tung, um Heike Kappelhoff, 
Maria Venns und Christiane 
Vettinger aus dem Arbeitskreis 
zu verabschieden und sich für 
deren Engagement zu bedan-
ken. Das Trio möchte sich 
künftig verstärkt um den Be-
trieb des Second-Hand-Ladens 
an der Ahlener Straße küm-
mern.

rer Maurice Krummacher zu-
rück. Beide Garden seien in 
starker Formation zum Fest des 
Jahres angetreten und hätten 
drei Tage ausgelassen gefeiert. 
Höhepunkte seien unter ande-
rem die Tanzauftritte der Da-
mengarde und der Schützen-
festmontag gewesen, an dem 
man Carolin Kramer zur neuen 
Hampelmannkönigin gekrönt 
habe. Weiterhin erinnerte 
Krummacher an den Damen- 
und Ehrengardenausflug, der 
60 Teilnehmer zunächst zur 
Firma Veka nach Sendenhorst 
und dann zum Schützenfest in 
Hörste im Kreis Soest geführt 
habe, das Üben beim scheiden-
den König Christian „Büffel“ 
Herweg oder den Kaiserball am 
ersten Adventswochenende.

Derweil wies Heiko Liermann 
auf einige Termine in 2019 hin. 
Während die Generalversamm-

lung des Schützen- und Hei-
matvereins am 9. März stattfin-
de, sei am 1. Juni eine Neuauf-
lage des Damen- und Ehren-
gardenausfluges geplant. Um 
sich beim Schützen- und Hei-
matfest (24. bis 26. August) prä-
sentieren zu können, ständen 
Übungstermine beim Kaiser   
(6. Juli) und bei Northoff (18. 
August) an. Ob sich die Da-
men- und Ehrengarde am 
Dorf- und Schulfest am 26. Mai 
einbringen wird, werde zeitnah 
im Vorstand entschieden. Zum 
Abschluss der Versammlung 
wünschte sich Ehrengardist 
Georg Bütfering die Gründung 
eines Pistolenzugs und es wur-
de ein von Kommandeur Ste-
phan Osthues erstellter Foto-
rückblick vorgeführt. Zudem 
freuten sich alle Anwesenden 
über Freibier.

„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de

Ihr Fachhändler mit Service-StationIhr Fachhändler mit Service-Station
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•  maximale Steigung 40 %
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Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Von links: Heiko Liermann als Sprecher der Damen- und Ehren-
garde, Kommandeurin Judith Lilienbecker, Zugführer Maurice 
Krummacher, Zugführerin Mara Dorgeist, Kommandeur Stephan 
Osthues und Jungschützen-Kommandeur Steffen Sickmann.

Maria Venns, Reimund Weiler, Heike Kappelhoff,  
Christiane Vettinger, Eva von Toll, Marita Heuckmann und 
Adelheid Vollmann (von links).

Rund 40 kleine und große Hoetmarer begaben sich im Wiebusch auf Entdeckungstour.

Tobias Hagenhoff, Felix Kohlstädde, Neela Sickmann, Maike Tertilt, Rena Hustert, Hannah Eickhoff, 
Julia Vages-Schmitz, Josefine Wiesendahl und Lara Kühl.



8 9

Wir in Hoetmaraktuell Wir in Hoetmaraktuell

Leichte Steigerung bei SpendensammlungTipps für die Radtour

„Offener Treff“ im März

Insgesamt 3006 Euro Spen-
dengelder für den Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfür-
sorge (VDK) haben elf Mit-
glieder der Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten zum Jah-
reswechsel im Golddorf ge-
sammelt. Am Freitagabend, 
dem 15. Februar, trafen sie sich 
in der Gartenlaube von Willi 
Tertilt und blickte auf die 
Sammlung zurück. 

Erfreulich sei, dass man die 
Summe im Vergleich zum Vor-
jahr leicht steigern konnte und 
durchschnittlich jeder Hoet-
marer mehr als einen Euro ge-
spendet habe. Die Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung wür-
de den Volksbund wesentlich 
dabei unterstützen, Toten ver-
gangener und aktueller Kriege 
eine würdige Bestattung zu 
gewähren, eine lebendige Ge-
denkkultur zu entwickeln und 
Friedensarbeit im Jugendbe-
reich zu leisten.

(djd). Vor jeder längeren Tour 
sollten Radler ihr E-Bike einem 

„Um alle Bezirke abdecken zu 
können, müssen wir irgendwie 
noch ein, zwei Sammler fin-
den“, war sich Willi Tertilt mit 
allen Anwesenden einig. Inte-
ressierte könnten sich gerne 
bei ihm melden. An der Zu-
sammenkunft nahm übrigens 

auch Josef Fölling, VDK-Ge-
schäftsführer im Stadtgebiet 
Warendorf, teil. Er dankte den 
Hoetmarern für ihren nicht 
selbstverständlichen Einsatz, 
mit der Spendendose für den 
Volksbund von Haus zu Haus 
zu ziehen. Zugleich über-

brachte er herzliche Grüße 
von VDK-Regionalgeschäfts-
führer Jens Effkemann und 
VDK-Kreisgeschäftsführer 
Uwe Drenske, die – wie er 
selbst – jedes Jahr über die 
hohe Spendenbereitschaft in 
Hoetmar staunen würden. 

Bernhard Volmer, Heinz Prinz, Thomas Engbert, Ludger Hagenhoff, Willi Tertilt, Josef Fölling,  
Dieter Voß, Peter Besselmann, Rolf Kleimeyer und Lambert Pinkerneil (von links) freuten sich über 
das gute Sammelergebnis für den Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge.

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Der Arbeitskreis „Integration“ 
lädt wieder zum „Offenen 
Treff“ für Hoetmarer, Neubür-
ger und Flüchtlinge ein. Beim 
gemeinsamen Treffen werden 
verschiedene Gesellschaftspie-
le, die viel Spaß und Aktion 
bieten, durchgeführt. 

Spiele können gerne mitge-
bracht werden. Es gibt auch 

Mal- und Bastelangebote. 
Gleichzeitig steht das Gespräch 
und Miteinander im Vorder-
grund. Nebenbei wird Kaffee, 
Tee und Gebäck angeboten. 
Der „Offene Treff“ findet am 
Samstag, 16. März 2019, in der 
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Pfarrheim statt. Die Organisa-
toren freuen über eine rege 
Teilnahme.

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Als Ersatz für unsere langjährige  
Mitarbeiterin Tanja suchen wir  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Friseur/in
in Voll- oder Teilzeit

Interesse? Dann rufen  
Sie uns einfach an!  
Wir freuen uns auf Sie!

gründlichen Check unterzie-
hen. Dazu gehört etwa das 

Überprüfen von Reifendruck, 
Licht und Bremsen. Ebenso 
sollte der Akku aufgeladen 
sein. Für unterwegs gibt es 
 extra kleinere, portable Ladege-
räte, die sich leicht in einer Ta-
sche transportieren lassen. Auf 
vielen Radwegen finden sich 
unterwegs aber auch Akkula-
de- und Wechselstationen, 
etwa in Gaststätten oder bei 
Fahrradhändlern. 

Das Gepäck sollte sicher am 
Rad befestigt sein. Mit dem 
„Klickfix“-Adapter-System von 
Rixen & Kaul etwa können Ta-
schen und Boxen in verschiede-
nen Größen und Varianten 
schnell und sicher an verschie-

denen Stellen des E-Bikes be-
festigt und per Knopfdruck 
wieder abgenommen werden. 
Infos gibt es unter

www.klickfix.de

Im Frühling treten Fahrradfreunde wieder häufiger in die Pedale.
Foto: djd/www.klickfix.de/Mareen Fischinger

Die Tasche mit speziellem 
„UniKlip“ passt auf fast jeden 
Gepäckträger und kann 
sekundenschnell 
abgenommen werden.

Foto: djd/www.klickfix.de/ 

Mareen Fischinger
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Aktuelles im Netz: hoetmar.de

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de

Ihr Energielieferant Nr. 1

l Heizöl + Diesel: 0 25 81 97 07 - 29
l Gas + Gastanks: 0 25 81 97 07 - 82
l Öle + Fette: 01 71 4 09 47 32

Frühlingserwachen auf der Insel Poel
Unterwegs Mit dem Rad den Saisonstart an der Ostsee erleben

(djd). Auch wenn es sich jähr-
lich wiederholt: Der Hauch des 
Frühlings fühlt sich jedes Mal 
wie ein kleines Wunder an. 
Diese Magie erlebt man an der 
Mecklenburgischen Ostsee-
küste mit einer Radtour be-
sonders intensiv und direkt. 
Wenn die Temperaturen stei-

gen, die Vegetation erwacht, 
die Brise der See ins Gesicht 
weht und sich tausende Seevö-
gel darin treiben lassen, ist der 
Alltag innerhalb von Minuten 
ganz weit entfernt. Die Insel 
Poel in der Wismarer Bucht 
etwa ist bekannt für ihre Ruhe. 
Abschalten, neue Energie tan-

ken und sich der im Alltag so 
selten gewordenen Langsam-
keit ergeben, dafür dient die 
Insel als ideale Basis. Touren-
vorschläge gibt es etwa unter 
www.ostseeferien.de.

Poel mit dem Rad 

erfahren

Ein Beispiel: Starten im Hafen 
von Kirchdorf, wo die Skipper 
noch bleich vom Winter die 
Boote auftakeln, schleifen, 
malern und dem ersten Törn 
auf der Ostsee entgegensehen. 
Zur Stärkung noch ein fri-
sches Fischbrötchen direkt 
vom Kutter und dann geht's 
los. Am besten einfach mal 
wieder ganz "oldschool" nach 
Karte fahren und einfach den 
Hinweisschildern folgen. Vor-
bei am Naturstrand in Hinter 
Wangern, der nach wie vor ein 

Geheimtipp ist und für den 
man im Sommer auf keinen 
Fall die Badesachen vergessen 
sollte. Bei den Ausblicken ent-
lang der Ostsee von Hinter 
Wangern über Timmendorf 
nach Gollwitz sollte man sich 
Zeit nehmen, um den fantasti-
schen Blick auf die Segler und 
die Wismarer Bucht zu genie-
ßen - entweder auf den Bän-

ken, die überall am Wegesrand 
stehen, oder, bei stärkerem 
Wind, auf der geschützten Au-
ßenterrasse des Restaurants 
„Zur Poeler Kogge“, Traum-
ausblick inklusive.

Ein Abstecher  

auf die Vogelschutzinsel 

Langenwerder

In Gollwitz hat man, ausge-
stattet mit einem Fernglas, 
auch die Möglichkeit, einen 
Blick auf die Vogelschutzinsel 
Langenwerder zu werfen. Im 
Sommer werden von hier au-
ßerhalb der Brutzeit von Juli 

bis Oktober geführte Wande-
rungen mit einem Ornitholo-
gen angeboten, von dem man 
einiges über seltene Vogelar-
ten lernt und diese mit etwas 
Glück auch zu sehen be-

kommt. Übrigens: Damit die 
wöchentlichen Führungen 
durch das Naturschutzgebiet 
keine Störungen verursachen, 
ist die Zahl der Besucher auf 
jeweils 15 begrenzt. Für einen 
perfekten Ausklang des Tages 
fährt man wieder Richtung 
Kirchdorf zurück und mit et-
was Glück direkt hinein in ei-
nen romantischen Sonnenun-
tergang.

Am besten einfach mal wieder 
ganz „oldschool“ nach Karte 
fahren und einfach den 
Hinweisschildern folgen.

Der Hafen von Kirchdorf ist der perfekte Start- und Zielpunkt für 
einen Ausflug mit dem Rad.

Für den diesjährigen Frühlingsauftakt vielleicht mal etwas ganz 
Besonderes erleben – zum Beispiel eine Fahrradtour auf der Insel 
Poel.Jedes Jahr am ersten Samstag im Mai findet der große 

Sandburgenwettbewerb im feinsten Strandsand statt.  
Hier wird schon heimlich geübt.

Im Frühjahr werden die letzten Strandkörbe aus ihrem 
Winterquartier zurück an den Strand geschafft, bis alle wieder  
in Reih und Glied stehen – bereit für die ersten Sonnenanbeter.
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Foto: djd/www.ostseeferien.de/D. Welke

Foto: djd/www.ostseeferien.de/Alexander Rudolph

Foto: djd/Kurverwaltung Ostseebad Insel Poel/René Legrand
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Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Gemeinschaftsmesse der Frauen
Am Dienstag, 05.03.2018, um 9.00 Uhr lädt die kfd Hoetmar ein zur 
Gemeinschaftsmesse der Frauen mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim. 

Aschermittwoch der Frauen „Zeig dich!“
Die kfd (kfd-Region Warendorf) lädt am Mittwoch, 06.03.2019, von 
14.30 bis 18.00 Uhr alle interessierten Frauen ein zum Aschermittwoch 
der Frauen. An diesem Nachmittag wollen wir in verschiedenen Grup-
pen unseren Einstieg in die Fastenzeit finden. Zum Abschluss feiern 
wir einen Wortgottesdienst und empfangen das Aschekreuz. Kosten: 
8,- Euro (inkl. Stehkaffee), Ort: LVHS Freckenhorst. Wenn möglich wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet. 

Frauenkino zum Equal Pay Day 2019
Am 19.03.2019 um 19.00 Uhr, lädt die kfd-Region Warendorf ein zu 
einer Filmvorführung zum Gleichbezahltag im Kino Scala in Waren-
dorf. Der Equal Pay Day am 19.03.2019 markiert den Tag, bis zu dem 
Frauen arbeiten müssen, um durchschnittlich so viel Gehalt verdient 
zu haben wie ihre männlichen Kollegen bereits am 31.12.2018. Es wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet. Bitte melden Sie sich bis zum 
09.03.2019  bei Schreiben & Schenken Eickhoff.

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
kfd Hoetmar
Am Mittwoch, 27.03.2019, um 19:00 Uhr, lädt das kfd-Team Hoetmar 
ein zur diesjährigen Mitgliederversammlung ins Pfarrheim. Auf dem 
Programm stehen ein Rückblick auf das Jahr 2018, Hinweise auf das 
aktuelle Jahresprogramm, Auskünfte über Daten, Finanzen sowie Or-
ganisatorisches und natürlich ist auch wieder für ein wenig Unterhal-
tung gesorgt. Gäste sind herzlich zu diesem Abend eingeladen. Bitte 
melden Sie sich bis zum 09.03.2019 bei Schreiben & Schenken Eickhoff, 
Tel. 940655, an. 

Experimentelle Frauengottesdienste gestalten
Dienstag, 09.04.2019, 16.00–19.00 Uhr: Entdecken Sie die vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten eines experimentellen Gottesdienstes: Auf

Aktuelle Infos und Termine der kfd Hoetmar

neue, unerwartete Weise Zugang zum Wort Gottes finden, die eigene 
Spiritualität beleben und in besonderer Weise Glaube und Alltag mit-
einander verbinden. Lernen Sie verschiedene Formate kennen, die 
Ihre religiösen Angebote vor Ort bereichern und zu den Lebenswel-
ten der heutigen Frauen passen.
Referentin: Monika Altenbeck 
Ort: LVHS Freckenhorst 
Veranstalter: kfd-Region Warendorf
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldung bis zum 
30.03.2019 bei Schreiben & Schenken Eickhoff.

Fahrt zum Ostergarten in Schöppingen
Mittwoch, 17.04.2019, 14.30 Uhr: Eine Führung durch den Ostergarten 
macht die damalige Zeit wieder lebendig und bringt sie dem Besu-
cher näher: in Räumen, die speziell gestaltet wurden und die Ge-
schehnisse der Kar- und Ostertage darstellen, kommt dem Besucher 
das Evangelium näher. Er ist nicht mehr nur der Zuhörer, sondern er-
lebt das Evangelium mit allen Sinnen. Das Wort dringt nicht nur in den 
Kopf, sondern bis ins Herz. Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
beginnt um 17.00 Uhr eine Führung durch den Ostergarten.
Kosten: 3,– Euro (plus Fahrgeld) 
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bis zum 27.03.2019 bei Schreiben & Schenken Eickhoff 
(max. 20 Teilnehmerinnen).

Gemeinschaftsmesse der Frauen
Am Dienstag, 02.04.2019, um 9.00 Uhr lädt die kfd Hoetmar ein zur 
Gemeinschaftsmesse der Frauen mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim. 

Am Samstag, 6. April 2019, fin-
det die mittlerweile schon tra-
ditionelle Holzsammelaktion 
der KLJB Hoetmar eine Neu-
auflage. Alle Hoetmarer, die 
Holz- und Grünschnitt abge-
ben möchten, wenden sich bitte 
an Jan Overhues (Mobil 0157-
35 66 77 65 oder per E-Mail  an 
jan.overhues98@gmail.com). 

Treffpunkt für alle Mitglieder 
ist um 9.00 Uhr am Pfarrheim. 
Der Vorstand würde sich über 
eine rege Beteiligung freuen.

Die diesjährige Generalver-
sammlung des Schützen- und 
Heimatvereins Hoetmar fin-
det am Sams tag, dem 9. März, 
ab 20.00 Uhr im Saal Bütfe-
ring statt. Hierzu lädt der Vor-
stand alle Mitglieder sowie 
diejenigen, die es gerne wer-
den wollen, ganz herzlich ein.

Neben Schrift- und Kassenbe-
richten stehen dieses Jahr die 
Wahlen des gesamten ge-
schäftsführenden Vorstandes 
sowie diverse Wahlen und Be-
kanntgaben im Festkomitee auf 
dem Programm.

Erstmalig werden auch die Auf-
gaben und Erfolge der letztjäh-

Holzsammelaktion der KLJB

Einladung zur Generalversammlung  
des Schützen- und Heimatvereins Hoetmar

Das gesammelte Holz soll übri-
gens beim Osterfeuer am 
Oster sonntag (21. April 2019) 
verbrannt werden. Wo das Feu-
er stattfindet, wird noch nicht 
verraten. Alle Familien, Kinder 
und Dorfbewohner sind aber 
schon jetzt eingeladen, um 
18.30 Uhr das Feuer der Oster-
kerze in der Lambertus-Kirche 

abzuholen und mit einem 
 Fackellauf zum Osterfeuer zu 
bringen. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein.

rig neu in den 
Vorstand inte-
grierten Positi-
on der Social-
Media-Abtei-
lung vorgestellt. 

Die Generalver-
sammlung wird 
am Ende abge-
rundet durch 
einen Fotorück-
blick des ver-
gangenen Schüt - 
zenjahres sowie 
durch eine mu-
sikalische Ein-
lage des Spiel-
mannszuges aus 
Sendenhorst.

Blutspenden in Hoetmar
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende 

auf am Donnerstag, 14. März 2019,  
16 – 20 Uhr im kath. Pfarrheim, Hellstraße 3. 
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Nölker & Saadeh OHG 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker-saadeh@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker-saadeh@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Auf allen Feldern zu Hause. Die Provinzial - 
zuverlässig wie ein Schutzengel  

 Waschaktion im März:  

Komple
ttpfleg

e

1a autoservice
Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 WAF-Hoetmar
Tel. 0 25 85- 4 23
www.schlieper.go1a.de

Wir  machen,  dass  es  fährt.

 9,90 €nur

1a autoservice 

(djd). Dachterrassen, Außensit-
ze, Biergärten unter Bäumen 
und Schatten spendende In-
nenhöfe – an alle diesen Orten 
tummeln sich die Menschen, 
um den Sommer zu genießen. 
Im Sommer 2018 konnten Bier-
gartenfans besonders viele 
Stunden an den oft lauschigen 
und gemütlichen Plätzen ver-

Genussvolles Freizeitvergnügen unter freiem Himmel
bringen, denn schon im April 
gab es hochsommerliche Tem-
peraturen, die bis weit in den 
Oktober hinein anhielten. 
Hoffnungen für diesen Som-
mer gibt es genug, doch nie-
mand weiß, ob sich dies wie-
derholt und das Jahr 2019 er-
neut Rekorde aufstellt. Doch 
auch in einem nicht so warmen 

Frühling oder Herbst kann 
man im Biergarten eine ent-
spannte Zeit verbringen.

Open-Air-Öffnungszeiten 

vielerorts liberalisiert

Ob mit Kollegen, Freunden 
oder Bekannten – die Stunden 
in einem Biergarten sind zu-
meist sehr gesellig und zu-
gleich ist das Angebot dieser 
Orte sehr facettenreich. Man 
findet die Außenterrassen 
über den Dächern der Stadt, 
an den bekanntesten Aus-
flugszielen der Region, ver-
steckt an einem See, mal 
schlicht mit einzig ein paar 
Bänken auf dem Bürgersteig, 
in Innenhöfen oder ganz idyl-
lisch zwischen alten Kastani-
en. Sie alle haben eins gemein-
sam: Unter blauem und später 
abendlichen Himmel werden 
sie zum genussvollen Freizeit-
vergnügen. „Die Zahl der 
Biergärten in Deutschland 

nimmt immer weiter zu. Seit 
der Jahrtausendwende dürfte 
sich die Anzahl in etwa ver-
dreifacht haben“, schätzt Ul-
rich Biene von der Brauerei C. 
& A. Veltins. Der Außengast-
ronomie komme vor allem 
auch zugute, dass die Freiluft-
Öffnungszeiten vielerorts libe-
ralisiert wurden, in Großstäd-
ten wie Hamburg oder Berlin 
sei „Sperrstunde“ ohnehin ein 
Fremdwort.

Entspannte und  

genussvolle Zeit

So steigt die Nachfrage an Sitz-
plätzen unter freiem Himmel 
spätestens dann an, wenn das 
Thermometer die 20-Grad-
Schwelle genommen habe. Er-
frischend bei diesen Tempera-
turen ist immer ein frisch ge-
zapftes Pils oder ein kühles 
Radler. So wird der Abend im 
Biergarten zu einer entspann-
ten und genussvollen Zeit.

Entspanntes Zusammensein mit Freunden an einem  
lauen Abend: Die warme Jahreszeit kann man am besten  
im Biergarten genießen.
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Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

GESUCHT – GEFUNDEN
n Fußballbegeisterte Mitstreiter gesucht, die Lust ha-
ben, gemeinsam Heimspiele des SC Preußen Münster 
zu besuchen. Gerne können Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden. Wir freuen uns über die Kontaktaufnah-
me per E-Mail an: redaktion@hoetmar-aktuell.de

n Ab sofort zu vermieten: Geschäfts-/Büro-/Praxis-
räume in zentraler, gut frequentierter Lage von Hoet-
mar, 104 m2, barrierefreier Zugang. Bei Interesse rufen 
Sie bitte an: 0170 - 2 81 09 31

n Hoetmarerin (64, mit kleinem Hund), sucht zeitnah 
eine 3,5-Zimmer-Wohnung in Hoetmar, Erdgeschoss, 
ca. 75 m2, mit kleinem Garten. Bitte rufen Sie mich an 
unter 0157 - 35 67 07 04 oder 0 25 85 / 3 62 03 43

n Der Arbeitskreis Integration sucht gut erhaltene 
Laptops mit CD-Laufwerk für Flüchtlingsfamilien, 
auch gegen Bezahlung möglich! Diese helfen den 
Schülern, besonders auch schon in der Grundschule, 
beim Erlernen der deutschen Sprache und insbeson-
dere beim Trainieren der Lesefähigkeit. Weitere Infor-
mationen: Adelheid Vollmann, Telefon 0 25 85 / 74 03

n Noch Termine frei in 2019: Ferienhaus zu vermieten 
in Smaland/Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. 
Vier Betten, Terrasse, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 448 € 
p. Woche. Telefon 0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige 
erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

HINWEIS

Ö FFN U N GSZ E ITE N I M M ÄR Z

Samstag, 23. März 10.00 – 12.00 Uhr 
Montag, 25. März 9.30 – 11.30 Uhr 
Freitag, 29. März 16.00 – 18.00 Uhr

Annahme von Kleider- und Sachspenden 
und Warenverkauf  an der Ahlener Straße
Wir suchen gut erhaltene und saubere (!) Kleidung und 
nehmen gerne auch andere Sachspenden entgegen. Insbe-
sondere suchen würden wir uns über einen Kinderfahrrad-
sitz freuen.
Ansprechpartner: Maria Venns, Telefon 0 25 85 / 474 und  
Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22.

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

GEWINNER
Rätselgewinner

Von Zeit zu Zeit veröffentlichen wir Fotos von unseren Rätsel-
gewinnern. Zweimal hat Markus Tholen  vom MTW Akkuser-
vice in Warendorf jeweils ein Standard-Akkuladegerät sowie 
ein 4er Pack wiederaufladbare Batterien als Preis zur Verfü-
gung gestellt. 
Werner Hiltrop aus Hoetmar hat nun seinen Gewinn im Wa-
rendorfer Geschäft abgeholt – ebenso wie Margot Klinger aus 
Hoetmar, die fast zeitgleich vor Ort war.

DIE ZEICHEN STEHEN AUF GRÜN!

Bald schon rollen die Bagger am Wiebusch an. Dann wird aus dem roten Rechteck der Sportanlage ein moder-
ner Kunstrasenplatz. Mit einer Eigenbeteiligung von 100.000,- EUR durch viele Spenden von Hoetmarer Unter-
nehmen, Privatpersonen und anderen Vereinen kann unser Traum nun endlich in Erfüllung gehen. Alle Spender, 
die einer Veröffentlichung ihrer Namen nicht widersprochen haben, werden nach Fertigstellung auf einer Spen-
dentafel in unmittelbarer Nähe des Kunstrasenplatzes aufgeführt. Wenn auch du dir noch einen Platz auf der 
Spendentafel sichern möchtest, dann kaufe dir eine Parzelle unter dem unten aufgeführten Link oder teile uns 
deine Wunschparzellen im Betreff deiner Spendenüberweisung oder per E-Mail mit.

Link:  www.foerderverein-hoetmar.jimdo.com/virtuelles-spielfeld/parzelle-kaufen/
E-Mail:  foerderverein-hoetmar@gmx.de 
Bankverbindung: 
 Förderverein des SC Hoetmar 1925 e.V.
 IBAN: DE40 4016 0050 8634 8226 00
 BIC: GENODEM1MSC
	 *	Es	ist	wichtig,	dass	der	Geldeingang	der	Spenden	bis	zum	15.03.2019	erfolgt.

Euer Vorstand
Kunstrasenverein des SC Hoetmar 1925 e.V.

JEDE PARZELLE FÜR ’NEN FÜNFER!
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Dechant-Wessing-Str. 19
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Mobil in den 
Frühling!

Scooter 
von 6 – 15 km/h 
Wir beraten Sie gern – 
auch zu den Abrech  nungs-
möglich keiten bei den 
Krankenkassen.

Probestellung  kurzfristig 
möglich.

Aktuelles im Netz: hoetmar.de

Terminhinweise der Landfrauen
Modellieren mit Knetbeton
Mittwoch, 20. und 27. März 2019, 19.00 – 22.00 Uhr
2 Kreativ-Abende mit Birgit Afhüppe. Kosten pro Abend: 
5,00 € pro Person zzgl. Materialkosten
Ort: Leutehaus Hoetmar
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht !

Zusatz-Kurs: Modellieren mit Knetbeton
Mittwoch, 3. und 10. April 2019, 19.00 – 22.00 Uhr
2 Kreativ-Abende mit Birgit Afhüppe. Kosten pro Abend: 
5,00 € pro Person zzgl. Materialkosten
Ort: Leutehaus Hoetmar
Anmeldungen bitte bis Freitag, 08.03.2019 bei Steffi Ohl-
meier, Telefon 94 04 44 oder st.ohlmeier@t-online.de

Einladung: Tagesausflug mit Kindern  
zum Wildpark Frankenhof, Reken
Mittwoch, 24. April 2019, Abfahrt 8.30 Uhr ab Lambertus-
platz, Rückfahrt 17.00 Uhr, Ankunft im Dorf ca. 18.00 Uhr
Anmeldung bei Schreiben & Schenken Eickhoff bis zum  
9. April 2019,  Telefon 94 06 55
Kosten: für Mitglieder und deren Kinder: 28,50 € pro Person 
für Busfahrt und Eintritt, für Nichtmitglieder u. deren Kinder: 
30,50 € pro Person für Busfahrt und Eintritt (die Umlage wird 
im Bus eingesammelt).
Der Wildpark ist besonders für jüngere Kinder mit ihren El-
tern oder Großeltern ein schönes Ausflugsziel, das mit ca. 
einer Stunde Busfahrt gut erreichbar ist. Tiere zum Anfas-
sen, Erlebnisspielplatz zum Toben, Spielen und Klettern für 
die Kleinen, einem Märchenwald sowie viel frische Luft in 
einem überschaubaren Park. Alle Attraktivitäten sind im 
Eintrittspreis bereits enthalten.
Eine gute Gelegenheit also, in den Osterferien einen schö-
nen Tag mit anderen Kindern und Familien in der Natur zu 
verbringen. Eigene Verpflegung kann mitgenommen und 
Bollerwagen können am Eingang ausgeliehen werden (3 € 
zzgl. Pfand).
Weitere Infos: www.wildpark-frankenhof.de/de/unser-park

Einladung des WLLV Kreisverbandes:  
Agrarforum für Frauen vom Hof:  
Voller Einsatz – halbe Absicherung?
Dienstag, 12. März 2019, 19.30 Uhr, Gaststätte Corner
Anmeldung bis zum 8. März bei der Geschäftsstelle unter 
0 25 81 / 63 79 44 oder den Kreisvorstandsmitgliedern (Kos-
ten: 5 €).
Bäuerinnen füllen die Schlüsselrolle zwischen Betrieb und 
Familie aus und versuchen dabei arbeitsmäßige, familiäre 
und finanzielle Belastungen abzufedern. Sicherheit in die-
ser Rolle gibt das Wissen, dass man selber für alle Wechsel-
fälle im Leben ausreichend abgesichert ist. 
Auch wenn sie diese nicht unterschrieben haben, sind Frau-
en auf dem Hof oftmals an vielen verschiedenen Verträgen 
beteiligt oder von ihnen betroffen. Was bedeutet dies im 
Einzelfall? Wie können Bäuerinnen und solche, die es wer-
den wollen, hier vorbeugen? Wie kann man sich auch für die 
schlimmsten Fälle, z. B. bei Tod des Partners, im Falle einer 
Scheidung oder einer wirtschaftlichen Schieflage absichern?

TERMINE

Naturprodukte liegen bei 
der Körperpflege hoch in der 
Gunst der Anwender. Ein tra
ditionelles Hausmittel gerade 
ür die Hand- und Fußpflege 

Urlaub auf dem Bauernhof ermöglicht 
tiefe Einblicke in Lebensart, Traditionen 
und den nachhaltigen Umgang mit der 
heimischen Natur. In den zertifizierten 
Kinderland-Betrieben rund um die Öko
modellregion Waginger See lassen sich 
jeden Tag kleine Abenteuer erleben. 
Mehr Informationen findet man unter 
www.waginger-see.de/abenteuer. 

ist oe Saft der Kartoffel. Un
ter w�sty �hop.com findet 

man Hand- und Fußcremes mit 
Kartoffelrezepturen und vielen 

weiteren Bio-Wirkstoffen. 

100 % 8/orr,<al'ttd't 
Das Prinzip der Okokiste ist ganz 

einfach: Man bestellt online 
oder telefonisch genau das, 

was man für die nächsten Tage 

In der Ferienregion Odenwald gibt es zahl-
reiche Bauern- und Reiterhöfe, die neben 

dem prallen Landleben auch ein tolles 
Ferienprogramm versprechen. Unver

gesslich für Kinder ist es, wenn sie 
den Bauern auf dem Traktor begleiten 

dürfen: www.tg-odenwald.de. 

braucht. Zum vereinbarten 
Termin wird bequem nach Hau

se geliefert. So fällt nachhaltiges 
Einkaufen besonders leicht: 

www.oekokiste.de. 

Die Gartensaison 
ist wieder im Gange. 

Doch gerade zu Beginn 
sollte möglichst oft zwi

schen knienden, stehenden 
und gehenden Tätigkeiten 

gewechselt werden, um die 
Gelenke zu schonen. Leiden 

Arthrosepatienten akut unter 
Schmerzen, können hoch

molekulare Hyaluronsäuren 
helfen: www.synvisc.de. 
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Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREiWir in Hoetmar
aktuell

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 29. März 2019

Redaktions- und  
Anzeigenschluss:  
Donnerstag, 21. März 2019

Tierheilpraxis • Wettendorf 5a
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Telefon/Telefax 0 25 82 . 99 14 404
Mobil 0171 . 74 37 425
www.angela-esser.de

•  Behandlungen von  
A wie Angsthund bis  
Z wie Zahngesundheit

• Akupunktur
• Homöopathie
• Blutegeltherapie

Nutzen Sie die Alternative 
Heilmethode für Ihr Tier!

Angela Esser
Tierheilpraktikerin für 
Hunde · Katzen · Pferde · Rinder

ACHVERBAND

IEDERGELASSENER

IERHEILPRAKTIKER

Einzigartiger 
Regenwald
Wir wollen, dass das so 
bleibt. Wir zeigen wie – 
machen Sie mit!

www.regenwald.org

5. Pfarrkonvent  
der Pfarrei St. Bonifatius 
und St. Lambertus

Besuch des  
Enniger- 
Theaters

Tag der offenen Tür

Mitsprechen, mitdenken, mit-
machen – und das in der ka-
tholischen Kirche!? Ja, dazu 
gibt es Gelegenheit am nun-
mehr 5. Pfarrkonvent der Pfar-
rei St. Bonifatius und St. Lam-
bertus. Der Pfarrkonvent findet 
statt im Hoetmarer Pfarrheim 
am Mittwoch, 7. März 2019, 
von 19.00 bis 21.30 Uhr. 

Zu diesem Abend haben alle 
kirchlichen Gruppierungen 
(z. B. kfd, KLJB, Chöre etc.) 
und die pfarreigenen Instituti-
onen wie z. B. Kindertagesstät-
ten und Altenheime bereits 
eine schriftliche Einladung 
erhalten. Eingeladen sind aber 
auch alle Gemeindemitglieder 
aus Freckenhorst und Hoet-
mar, die sich an den Themen 
des Abends beteiligen möch-
ten. 

VON REIMUND WEILER

„Wan de Füerwiär röp …!“ 
Unter diesem Titel veranstaltet 
die plattdeutsche Heimatbüh-
ne der Kolpingsfamilie Enni-
ger e. V. ihr diesjähriges platt-
deutsches Theaterstück. Der 
Arbeitskreis „Aktiv im Ruhe-
stand“ hat auch in diesem Jahr 
20 Karten für die Nachmit-
tagsvorführung am Sonntag, 
24. März 2019, vorgebucht. 

VON ANGELA ESSER

Anlässlich meiner 20-jäh-
rigen Praxiserfahrung 
mit der Homöopathie 
beim Tier, lade ich Sie und 
Ihren vierbeinigen Lieb-
ling ganz herzlichen zum 
Tag der offenen Praxistü-
re ein: am Samstag, dem 
16. März 2019, von 11.00 
bis 18.00 Uhr.

Der Erste-Hilfe-Kurs (bitte 
unbedingt anmelden) und die 
Vorträge sind kostenlos. Gern 
können Sie etwas für das 
Mammut-Tierheim in Ahlen 
spenden (nach dem Motto 
„Zahl was du willst“). Inhalt: 
Was ist Erste Hilfe? | Vitalwer-
te lernen und prüfen | Notfall-

situationen erkennen | im 
Notfall richtig handeln | Ver-
giftungen | Tipps für häufig 
vorkommende Notfälle | Er-
kennen von Krankheiten | 
Notfallapotheke für zu Hause.

14.00 Uhr: Vortrag mit Vorfüh-
rung Zahnstein entfernen ohne 
Narkose.

15.00 Uhr: Es werden die häu-
figsten Fütterungsfehler erläu-
tert. Warum leiden so viele 
Hunde an Magen- und Darm-
erkrankungen? Wir sprechen 
über parasitäre Erkrankungen 
wie z. B. bei Giardien.

Für alle Teilnehmer gibt es 
eine gute Tasse Kaffee, lecke-
ren Kuchen, Mineralwasser 
und Knabbereien. Ich freue 
mich auf Sie und Ihren Lieb-
ling.

Terminankündigung

Bitte merken Sie auch schon 
folgenden Termin für den April 
vor:

Fotoshooting am Samstag,  
dem 13. April 2019, von 10.00 
bis 18.00 Uhr. Mehr Infos dazu 
auf www.tierheilpraxis-angela-
esser.de unter „Events“.

Ihre Tierheilpraktikerin  
Angela Esser

Im Mittelpunkt steht das The-
ma „Kommunikation in der 
Pfarrei“. Das Vorbereitungs-
team stellt u. a. die Ergebnisse 
der Befragung zu Kommunika-
tionswegen vor, die im Herbst 
2018 bei allen kirchlichen 
Gruppierungen durchgeführt 
wurde. „Wir freuen uns auf ei-
nen regen Austausch und viele 
Gespräche“, sind sich Timo 
Brunsmann und Susanne 
Drees vom Pfarreirat einig und 
fügen augenzwinkernd hinzu, 
dass auch für das leibliche 
Wohl gesorgt sei. 

Wer teilnehmen möchte wird 
gebeten, sich bis zum 4. März 
anzumelden unter  
pfarrkonvent@bonifatius-  
lambertus.de oder in den  
Pfarrbüros (0 25 85 / 436 oder 
0 25 81 / 98 00 77). 

Der Nachmittag beginnt um 
14.00 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen, anschließend ist dann die 
Theatervorführung. Die An-
meldung zu diesem Theater-
nachmittag ist ab sofort bei 
„Schreiben & Schenken“ Chris-
tiane Eickhoff möglich. Auch 
telefonisch unter der Nummer 
0 25 85 / 94 06 55. Wir bitten um 
frühzeitige Anmeldung, damit 
wir eventuell nicht benötigte 
Karten freigeben können.

100 Jahre Löschzug Hoetmar 
– Chronik Teil 2 –

Ebenso wenig verschweigt die Chronik, dass die 
Hoet marer auch „andere Brände“ sehr wohl zu lö-
schen wussten. So beschlossen sie in ihrer General-
versammlung am 21. Januar 1922 im Saale des Ka-
meraden Bernhard Bisping, am 5. Februar bei Kra-
mer ein Winterfest durchzuführen. Es sollte mit 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken und der Auffüh-
rung von drei Theaterstücken – gemeint waren wohl 
eher drei Sketche, nur, dass man damals des „Neu-
deutschen“ noch nicht so mächtig war – beginnen 
und um halb acht abends mit dem Ball in seine „hei-
ße Phase“ treten. Ein sehr pflichtbewusster Schrift-
führer berichtet bereits am Tag nach dem Fest, also 
am 6. Februar, in der Chronik: „Das gestern abgehal-
tene Winterfest verlief programmmäßig. Nachdem 
Brandmeister Lölfer die Erschienenen begrüßt und 
für das zahlreiche Erscheinen gedankt hatte, richtete 
er einen Appell an die Frauen und Mütter, ihre Män-
ner beziehungsweise Söhne doch regelmäßig zu 
den Übungen zu entsenden. Erst in früher Morgen-
stunde verabschiedeten sich die mutigen Wehrleu-
te.“ 

Und so erzählt die Chronik weiter – von Einsätzen 
und Teilnahmen an Kameraden-Begräbnissen, von 
Versammlungen und Sommer- und Winterfesten –
locker, manchmal etwas holprig, doch immer spricht 

Wir sind noch auf der Suche nach alten Fotos. Wer even-
tuell noch Fotos oder auch alte Dokumente hat, kann 
sich bei Ludger Heuckmann melden:
Telefon  0 25 8 5 / 3 70 oder  
E-Mail  ludger.heuckmann@web.de

aus den Zeilen das Herz der Männer, die sich in ihrem 
Hoetmar den Kampf gegen das Feuer verschrieben 
haben.

Fortsetzung folgt …

Im Hintergrund zu sehen: das erste Gerätehaus  
(mit Turm) auf der Dorfstraße, der heutigen Ahlener 
Straße.

Alte Fotos und  Dokumente 
gesucht
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Rätselgewinner im Februar
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INFO
Kritisch nachfragen kann sich lohnen

Drei Tipps, um die Zahnarztrechnung besser verstehen zu können
(djd-k). Bei vielen Behandlungen 
beim Zahnarzt ist es mittlerweile 
die Regel: Gesetzlich Versicherte 
müssen ihre Versichertenkarte 
zücken und es flattert zusätzlich 
eine Rechnung ins Haus. Je nach 

Leistung können diese privaten 
Zuzahlungen richtig ins Geld 
 gehen – für höherwertigen 
Zahn ersatz etwa sind in der 
 Regel üppige Beträge fällig, die 
Krankenkassen übernehmen nur 

die günstigere Regelversorgung. 
Anders als Rechnungen, die man 
im Alltag sonst begleichen muss, 
werden Rechnungen über pri-
vate Zuzahlungen beim Zahn-
arzt meist schicksalsergeben 
hingenommen. Tatsächlich ha-
ben auch gesetzlich Versicherte 
einen Anspruch auf Transpa-
renz – und sollten sich die Mühe 
machen, sowohl den Heil- und 
Kostenplan als auch die spätere 
Rechnung gründlich zu prüfen. 
Mehr Informationen zum Thema 
gibt es etwa unter  

www.ergodirekt.de/meinzahn

Vertrauen ist gut, 
 Kontrolle ist besser
Die Gebührenordnung für Zahn-
ärzte (GOZ) enthält einen Leis-
tungskatalog, zu dem neben 
Standardleistungen auch auf-
wändigere Diagnose- und The-
rapiemethoden gehören, die die 
Kassen aus Kostengründen nicht 

anbieten. Die Abrechnung dieser 
Leistungen erfolgt direkt zwi-
schen Patient und Zahnarzt. Bei 
der Abrechnung kann der Zahn-
arzt den Zeitaufwand und 
Schwierigkeitsgrad einer Be-
handlung berücksichtigen. Der 
sogenannte Steigerungsfaktor 
fällt höher aus, wenn sich wäh-
rend der Behandlung Komplika-
tionen ergeben. Sollten Patien-
ten Zweifel an der Höhe der pri-
vaten Zuzahlung haben, können 
sie bei einem anderen Zahnarzt 
eine Zweitmeinung einholen. 
Das gilt auch dann, wenn man 
der Meinung ist, dass die im Heil- 
und Kostenplan vorgesehenen 
Leistungen nicht alle notwendig 
sind. Unter den Zahnärzten gibt 
es nur sehr wenige schwarze 
Schafe, die ihre Patienten „abzo-
cken“ wollen. Dennoch sollten 
Patienten stets das Motto beher-
zigen: Vertrauen ist gut, Kontrolle 
ist besser. 

Das Lösungswort des Kreuz-
worträtsels im Februar lautete 
dieses Mal „Konfetti regen“. 
Als Gewinnerin der beiden  
Eintrittskarten der Hoetmarer 
Tanz- und Theatergruppe, die 
diese uns auch zur Verfügung 
gestellt hat, haben wir Sandra 
Mußenbrock aus Hoetmar ge-
zogen. 

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen viel Spaß bei 
der Aufführung „Abenteuer-

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Telefax 0 25 28/92 92 57
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?
 Ob Vorbeugung oder Linderung – 
wir helfen Ihnen durch die Erkältungszeit.

Ein guter Zahnarzt oder eine gute Zahnärztin sollte den 
Mehraufwand glaubwürdig und ohne die Verwendung von 
Fachchinesisch dem Patienten oder der Patientin begründen
können.                   Foto: djd/ergodirekt.de/Getty Images/monkeybusinessimages

In dieser Ausgabe haben wir das Vergnügen, drei Ge-
winner ziehen zu können. Das Enniger-Theater hat 
dreimal zwei Eintrittskarten für das plattdeutsche 
Lustspiel „Wan de Füerwiär röp …“ der Kolpingsfa-
milie Enniger – Aufführungstermin: Freitag, 5. April 
2019, 19.30 Uhr – zur Verfügung gestellt! Bitte senden 
Sie die Lösung des Kreuzwort rätsels, die sich aus den 
nummerierten Feldern ergibt, auf einer Postkarte 
oder im Brief umschlag (bitte ausreichend frankieren 
oder direkt abgeben und – auch bei E-Mails – den 
Absender mit Telefon num mer bitte nicht verges-
sen) bis zum 18. März 2019 an unsere Adresse im 
Pferdeviertel: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. Es geht natürlich auch 
per E-Mail an die bekannte Mailadresse:   
 redaktion@hoetmar- aktuell.de

land“ der HTTG im Saal 
Bütfering.

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24
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